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Bürgermeister 
Geschätzte Gemeindebevölkerung! 
 

In der aktuellen Ausgabe der Gemeindezei-
tung sind wieder viele Informationen über 
das Gemeindegeschehen enthalten. Auch ich 
möchte einige Punkte hervorheben. 
 

Besonders fleißig wurde über den Winter an 
der Sanierung des Clubheims beim Sport-
platz gearbeitet. Mittlerweile ist die Heizung 
in Betrieb, die Fliesenleger– und Malerarbei-
ten sind fast abgeschlossen und es kann mit 
der Inneneinrichtung demnächst begonnen 
werden. Dieses Projekt wäre ohne die vielen 
freiwilligen Helfer und die unzähligen unent-
geltlichen Arbeitsstunden unmöglich zu rea-
lisieren gewesen. Ich danke daher allen frei-
willigen Helfern, die zum Gelingen dieses 
Projektes beitragen und ersuche auch weiter-
hin um Unterstützung, wenn für die restli-
chen Arbeiten noch Helfer gesucht werden. 
Dank der vielen Eigenleistungen kann auch 
der Zeitplan eingehalten werden und eine In-
betriebnahme Ende März scheint derzeit tat-
sächlich realistisch. 
 

Großen Anklang fand auch die Vorbestellak-
tion des Heimatbuches. Bereits an die 500 
Bücher sind vorbestellt. Der Gemeinderat 
hat in seiner letzten Sitzung den Druckauf-
trag erteilt, ein genauer Präsentationstermin 
wird demnächst bekannt sein und auch der 
Bevölkerung rechtzeitig mitgeteilt. 
 

In diesen Wochen stehen auch bei den Feu-
erwehren zahlreiche Veränderungen an. Alle 
5 Jahre sind die Kommandos neu zu wählen. 
Ich möchte allen ausscheidenden Funktionä-
ren meinen herzlichen Dank für ihre ehren-
amtliche Tätigkeit aussprechen.  
Besonders darf ich mich bei HBI Johannes 
Höller für seine 15-jährige Tätigkeit als 
Pflichtbereichskommandant und  
bei HBI Johann Höller für seine Bereitschaft 
die FF-Aschenberg die letzen 7 Jahre geführt 
zu haben, herzlich bedanken. 
Außergewöhnlich ist die Bilanz des Schrift-
führers der FF St. Roman: AW Alois Kislin-
ger scheidet nach 30 Dienstjahren aus dem 

Kommando aus. Dafür ebenfalls ein herzli-
ches Vergelt´s Gott.  
Ich darf allen, die auch zukünftig bereit sind, 
in einem Kommando mitzuarbeiten meinen 
Dank aussprechen und ihnen viel Freude an 
ihrer Aufgabe wünschen. 
 

In diesem Blatt darf ich auch über die finan-
zielle Lage der Gemeinde Bericht erstatten. 
Der Rechnungsabschluss des Jahres 2012 
weist ein Minus von ca. € 94.000,— auf. Da-
mit liegt das Ergebnis besser als ursprüng-
lich im Voranschlag erwartet. Geholfen ha-
ben die guten Steuereinnahmen und eine 
sparsame Wirtschaftsweise. Hätten wir nicht 
Verlustvorträge aus den Vorjahren aus-
zugleichen, wäre das Rechnungsergebnis im 
Jahr 2012 sogar positiv ausgefallen. Für das 
heurige Jahr wird ein Minus in der selben 
Größenordnung budgetiert.  
Generell herrscht noch viel Unsicherheit, 
wie sich die internationale Schulden- und Fi-
nanzkrise auf unsere Wirtschaft auswirkt. 
Läuft die Wirtschaft nicht gut, sinken auch 
die Steueranteile für die Gemeinden. 
 

Besonders hinweisen möchte ich noch auf 
den Energieberatungstag. Gerade der heurige 
Winter hat zum Teil wieder hohe Heizkosten 
verursacht. Oft reichen einfache Maßnahmen 
aus, um die Qualität der Isolierung zu 
verbessern. Die Gemeinde hat deswegen 
wieder einen Beratungstag organisiert, bei 
dem man sich kostenlos Tipps für eine Sen-
kung des Energieverbrauchs holen kann. Auf 
Seite 8 kann man auch wichtige Informatio-
nen über  die Förderung einer umfassenden 
thermischen Sanierung nachlesen. Im heuri-
gen Jahr gibt es eine Bundesförderung von 
bis zu € 9.300,- die nicht zurückbezahlt wer-
den braucht und unabhängig von der Landes-
förderung beantragt werden kann. 
 

Für das bevorstehende Osterfest darf ich 
euch ein paar frohe Stunden wünschen und 
für eure Vorhaben im Frühjahr gutes Gelin-
gen. 

Bgm. Siegfried Berlinger 



Gemeindezeitung  - Ausgabe 1/2013                                                                            Seite 3 

 

Aus dem Gemeinderat 

Bericht über die Gemeinderatssitzung vom 
18. Jänner 2013: 

Der Gemeinderat beschloss den Voranschlag 
und den Dienstpostenplan für das Jahr 2013. 
Im ordentlichen Haushalt stehen Einnahmen 
von € 2,461.200,- den Ausgaben von  
€ 2,558.300,- gegenüber. Dies ergibt einen 
voraussichtlichen Abgang von € 97.100,- 
Näheres auf Seite 5. 
 
Beschluss: einstimmig 

Der Gemeinderat beschloss Unterstützungen 
für die heimischen Vereine. In Summe wur-
den Subventionen in Höhe von € 7.705,— be-
schlossen. 
 
Beschluss: einstimmig 

Der Kassenkredit für das heurige Jahr wurde 
an die Raiba St. Roman vergeben. Das Anbot 
für den Zinssatz war von der Sparkasse mar-
ginal geringer, den Ausschlag zu Gunsten der 
Raiba St. Roman ergab sich auf Grund der 
geringeren Kontoführungsentgelte. 
 
Beschluss: mehrheitlich (15 JA, 3 NEIN, 1 
Enthaltung) 

Für den Grunderwerb beim Sportzentrum 
wurde ein Darlehen ausgeschrieben. Die An-
bote von Bank Austria und Raiba St. Roman 
waren genau gleich, auf Grund der Ortsansäs-
sigkeit wurde das Darlehen an die Raiba St. 
Roman vergeben. 
 
Beschluss: einstimmig 

* Anpassung der Konditionen bei den laufen-
den Kanaldarlehen. 

 
* Für den Druck des Heimatbuches wurde die 

Einholung von Anboten beschlossen. 
 
Beschlüsse: einstimmig 
 
Bericht über die Gemeinderatssitzung vom 
01. März 2013: 

Das Ingenieurbüro Lerch aus Passau bzw. 
Schärding zeigt grundsätzlich Interesse an der 
Nutzung von Windenergie. Da in unserer Ge-
meinde teilweise Flächen liegen, die im 
Windkraftmasterplan des Landes als geeignet 
erachtet werden, kam diesbezüglich eine An-
frage. Herr Ing. Lerch stellte seine Firma vor 
und erklärte, wie ein möglicher Werdegang 
eines etwaigen Windkraftprojektes aussehen 
könnte.  
Die Vorstellung hatte den Zweck der Infor-
mation, Beschlüsse zu diesem Thema wurden 
nicht gefasst. 

Der Gemeinderat beschloss den Rechnungs-
abschluss des Jahres 2012. 
Der Fehlbetrag im ordentlichen Haushalt be-
trug € 94.223,61. Würden die Verluste der 
Vorjahre nicht berücksichtigt, wäre die Fi-
nanzen im Vorjahr positiv gewesen. 
Der außerordentliche Haushalt wies ein Mi-
nus von € 187.911,77 auf.  
Der Prüfbericht des Prüfungsausschusses zum 
Rechnungsabschluss 2012 wurde ohne Ein-
wendungen dem Gemeinderat zur Kenntnis 
gebracht. 
Informationen auf Seite 5. 
 
Beschluss: einstimmig 

Voranschlag 2013: 

Kassenkredit 2013: 

Weitere Beschlüsse: 

Auszahlung von Subventionen: 

Vergabe Darlehen Sportzentrum: 

Vorstellung Windenergie: 

Rechnungsabschluss 2012: 
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Aus dem Gemeinderat 

Für den Druck des Heimatbuches wurden 3 
Anbote abgegeben. Der Auftrag wurde an 
den Bestbieter, die Firma HS Druck aus Ho-
henzell vergeben. Als Auflage wurden je-
weils 1000 Stück pro Band beschlossen. 
 
Beschluss: einstimmig 

Für seine 15 jährige Tätigkeit als Komman-
dant der FF St. Roman wurde HBI Johannes 
Höller die Ehrennadel der Gemeinde St. Ro-
man in Gold verliehen 
 
Beschluss: einstimmig 

Der Gemeinderat beschloss die Umwidmung 
eines Grundstückes von Johann Haas in der 
Ortschaft Wienetsdorf von Grünland in Dorf-
gebiet. 
Ebenfalls wurde die Einleitung einer ÖEK– 
und Flächenwidmungsplanänderung in Sim-
ling, beantragt durch die Fam. Hamedinger, 
beschlossen. Der Antrag wird zur Abteilung 
Raumordnung zur Einholung von Stellung-
nahmen weitergeleitet. 
 
Beschluss: einstimmig 

 

Vergabe Druck Heimatbuch: 

Änderung Flächenwidmungsplan: 

Ehrungen: 

Die Feuerwehr Aschenberg soll im 1. Quartal 
2014 ein neues KLF-A übergeben bekom-
men. Vom LFK wurde eine Ausschreibung 
für alle Fahrzeuge, die in diesem Zeitraum 
ein neues Fahrzeug bekommen sollen, durch-
geführt. Den Auftrag erhielt die Firma Rosen-
bauer. 
Vom Land wird ein Finanzierungsplan er-
stellt, der nur die Grundausführung enthält. 
Sämtliche Geräte und Zusatzausstattungen 
müssen durch die Feuerwehr selbst finanziert 
werden. Der Ankauf soll nach den finanziel-
len Vorgaben des Landes erfolgen. 
 
Beschluss: einstimmig 

In einem Dringlichkeitsantrag wurde die Er-
richtung eines gemeinsamen Feuerwehrhau-
ses für Aschenberg und Kössldorf behandelt. 
Da es in beiden Kommandos einstimmige 
Beschlüsse für ein Gemeinschaftsprojekt gibt 
und dieses Projekt auch nach einem Lokalau-
genschein durch Landesfeuerwehrinspektor 
Affenzeller positiv beurteilt wurde, fasste der 
Gemeinderat einen Grundsatzbeschluss für 
den Bau eines gemeinsamen Feuerwehrhau-
ses der Feuerwehren Aschenberg und Kössl-
dorf. 
Beschluss: einstimmig 

Ankauf KLF-A Aschenberg: 

Gemeinsames Feuerwehrhaus 

Aus dem Gemeindevorstand 

Um die Energiekosten für die Straßenbe-
leuchtung zu senken soll zukünftig auch 
LED-Technik zum Einsatz kommen. Da die-
se einerseits noch relativ teuer ist, soll zu-
nächst an den Seitenstraßen diese Technik 
eingesetzt werden. Die Umrüstung soll bis 
Sommer erfolgen. 
 
Beschluss: einstimmig 

Straßenbeleuchtung: 

Für die Sportplatzsanierung wurden die restli-
chen Gewerke vergeben. Da viele Leistungen 
in Eigenregie durchgeführt werden 
(Fliesenlegen, Malerarbeiten, Innenausstat-
tung, Pflasterung, Vollwärmeschutz) wurden 
hauptsächlich Materialankäufe beschlossen. 
Bericht Seite 15. 
 
Beschluss: einstimmig 

Sportplatz-Vergabe Gewerke: 



Gemeindezeitung  - Ausgabe 1/2013                                                                             Seite 5 

 

Rechnungsabschluss 2012 

 

Einnahmen Ausgaben
Kindergarten 127.615,78€       207.787,22€    
Abfallabfuhr 57.425,89€         54.017,56€      
Wasserversorgung 73.324,17€         92.909,06€      
Abwasserbeseitigung 352.374,21€       324.591,41€    
Grundsteuer A (Landw.) 9.141,98€           
Grundsteuer B (Gebäude) 50.797,49€         
Kommunalsteuer 119.228,09€       
Ertragsanteile 1.305.124,29€    
Strukturhilfe 49.598,61€         
BZ für Haushaltsausgleich 56.800,00€         
Finanzzuweisungen 114.021,00€       
Katastrophenschäden 21.784,71€         
Bezüge Organe 54.751,20€      
Gemeindeverband 11.045,81€      
Feuerwehrwesen 38.713,02€      
Instandhaltung Schule 23.608,02€      
Gastschulbeiträge 108.133,37€    
Schulausspeisung 15.983,10€      
Sozialhilfeverbandsumlage 330.161,00€    
Tierkörperverwertung 16.464,76€      
Rettungsdienste 15.051,53€      
Krankenanstaltenbeitrag 304.054,00€    
Instandhaltung Güterwege 44.608,23€      
Wegeverband 26.145,00€      
Winterdienst 87.097,75€      
Fuhrpark 18.219,28€      

Gesamt-
einnahmen 

€ 2,552.684,79 

Gesamt-
ausgaben 

€ 2,646.908,40 

Jahres-
ergebnis 

€    -94.223,61 

Ordentlicher Haushalt: Die Tabelle gibt eine Zusammenfassung der wichtigsten Einnahmen 
und Ausgaben des Jahres 2012 wieder: 

Außerordentlicher Haushalt: Im außerordentlichen Haushalt sind Projekte zu finanzieren. 
Das Ergebnis des AO-Haushaltes 2012: 

Einnahmen Ausgaben
Sanierung Volksschule 1.531,26€           
Errichtung Sportzentrum 40.748,06€      
Wegebau 619.745,49€       746.335,20€    
Kanalbauten 80.223,85€         15.835,83€      
Abwicklung Vorjahr 86.493,28€      
Summen 701.500,60€       889.412,37€    
Jahresergebnis 187.911,77-€       
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Voranschlag 2013 

 
Ordentlicher Haushalt 
 
Einnahmen: ............ 2.461.200,— 
Ausgaben: .............. 2.558.300,— 
 
Abgang                        97.100,— 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Einnahmenseitig darf mit einem leichten Plus bei den Ertragsanteilen kalkuliert werden, die 
Beiträge für den Sozialhilfeverband sind stabil, beim Krankenanstaltenbeitrag ist heuer erst-
mals ein geringerer Beitrag zu erwarten. Der Budgetansatz für Unterricht, Erziehung und 
Sport musste heuer ebenfalls angehoben werden, da die Gemeinde St.Roman für St.Romaner 
Schüler, welche die Volksschule Münzkrichen besuchen, in den nächsten 5 Jahren einen Sa-
nierungsbeitrag für die Volksschule Münzkirchen zu leisten hat. Insgesamt werden die Ge-
meinden vom Land weiterhin zu einem rigorosen Sparkurs verpflichtet und es bleibt nur we-
nig Spielraum für Instandhaltungsmaßnahmen und Anschaffungen seitens der Gemeinde. 

Briefmarke „St.Roman“ 

Sonderbriefmarke „St.Roman“ 
ab sofort beim Gemeindeamt erhältlich! 

 

Für besondere Anlässe eine Briefmarke mit persönlicher 
Note: Ab sofort kann beim Gemeindeamt die Briefmarke 
von St. Roman gekauft werden. Sie wurde in einer Auflage 
von 1.000 Stück aufgelegt und kostet € 2,-.  
Mindestabnahmemenge: 5 Stück 
 

Informationen beim Gemeindeamt: 07716 / 7359 

Außerordentlicher Haushalt 
 

Einnahmen: ...............426.500,— 
Ausgaben: .................426.500,— 
 
Im außerordentlichen Haushalt sind vor allem Mittel für 
das Sportzentrum und den Wegebau sowie für das KLF 
Aschenberg vorgesehen. 

Einnahmen Ausgaben
Vertretungskörper und Verwaltung 22.600€        365.200€      
Öffentliche Ordnung und Sicherheit 22.600€        57.800€        
Unterricht, Erziehung, Sport 111.900€      463.400€      
Kunst, Kultur, Kultus 70.000€        93.800€        
Soziale Wohlfahrt 348.900€      
Gesundheit 19.000€        345.300€      
Straßen- und Wasserbau, Verkehr 90.800€        226.300€      
Wirtschaftsförderung 15.900€        
Dienstleistungen 508.300€      603.300€      
Finanzwirtschaft 1.616.000€   38.400€        

2.461.200€   2.558.300€   
Jahresergebnis 97.100-€        
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Eintragungswoche—Volksbegehren 

 

 

„Volksbegehren gegen Kirchenprivilegien „ 
 

und „Volksbegehren Demokratie Jetzt!“ 
 
Alle Stimmberechtigten können innerhalb des von der Bundesministerin für Inneres gemäß § 
5 Abs. 2 des Volksbegehrengesetzes 1973, BGBl. Nr. 344, zuletzt geändert durch das Bun-
desgesetz BGBl. I Nr. 12/2012, festgesetzten Eintragungszeitraum, das ist  
 

von Montag, dem 15. April 2013  
 

bis (einschließlich) Montag, dem 22. April 2013, 
 

in die Texte der Volksbegehren Einsicht nehmen und ihre Zustimmung zu dem beantragten 
Volksbegehren durch einmalige eigenhändige Eintragung ihrer Unterschrift in die Eintra-
gungsliste erklären. Die Eintragung hat außerdem den Familien– und Vornamen sowie das 
Geburtsdatum des (der) Stimmberechtigten zu erhalten. 
 
(Eintragungsberechtigt sind alle Frauen und Männer, die die österreichische Staatsbürger-
schaft besitzen, in einer Gemeinde des Bundesgebietes den Hauptwohnsitz haben, mit Ab-
lauf des letzten Tages des Eintragungszeitraums—22. April 2013—das 16. Lebensjahr voll-
endet haben und vom Wahlrecht nicht ausgeschlossen sind. Stimmberechtigte, die ihren 
Hauptwohnsitz nicht in dieser Gemeinde haben, benötigen zur Ausübung ihres Stimmrechts 
eine Stimmkarte.) 
 
Eintragungen können an nachstehend angeführten Tagen und zu folgenden Zeiten vorge-
nommen werden: 

Montag 15. April 2013 von 07.00 bis 20.00 Uhr 

Dienstag 16. April 2013 von 07.00 bis 17.00 Uhr 

Mittwoch 17. April 2013 von 07.00 bis 16.00 Uhr 

Donnerstag 18. April 2013 von 07.00 bis 20.00 Uhr 

Freitag 19. April 2013 von 07.00 bis 16.00 Uhr 

Samstag 20. April 2013 von 08.00 bis 10.00 Uhr 

Sonntag 21. April 2013 von 08.00 bis 10.00 Uhr 

Montag 22. April 2013 von 07.00 bis 16.00 Uhr 
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Sanierungsförderung 
 

Sanierungsscheck für Private 2013 
 

Gefördert werden thermische Sanierungen im privaten Wohnbau für Gebäude, die älter als 20 Jahre 
sind (Datum der Baubewilligung). Förderungsfähig sind die Dämmung von Außenwänden und Ge-
schoßdecken, die Erneuerung von Fenstern und Außentüren sowie die Umstellung von Wärmeerzeu-
gungssystemen auf erneuerbare Energieträger. 
 

Der Sanierungsscheck richtet sich an (Mit-)Eigentümer/innen, Bauberechtigte oder Mieter/innen ei-
nes Ein- oder Zweifamilienhauses bzw. an Wohnungseigentümer/innen und Mieter/innen von Woh-
nungen im mehrgeschossigen Wohnbau. 
 

Die Förderung beträgt bis zu 20 % der förderungsfähigen Kosten bzw. maximal 5.000 Euro für die 
thermische Sanierung und maximal 2.000 Euro für die Umstellung des Wärmeerzeugungssystems. 
Bei Verwendung von Dämmstoffen aus nachwachsenden Rohstoffen bzw. mit Umweltzeichen oder 
von Holzfenstern kann jeweils ein Zuschlag von 500 Euro in Anspruch genommen werden. 
 

Bei Antragstellung bis zum 30.06.2013 und der Umsetzung aller Maßnahmen bis zum 31.03.2014 
erhöht sich die Förderung für die thermische Sanierung inkl. Umstellung des Wärmeerzeugungs-
systems aufgrund des Konjunkturbonus auf bis zu 30 % der förderungsfähigen Kosten bzw. auf ma-
ximal 9.000 Euro. mehr 
 

Antragstellung 
Die Antragstellung erfolgt über die Bausparkassen. Einreichungen sind zwischen 14.01.2013 und 
31.12.2013 möglich. Bitte beachten Sie, dass bei der Antragstellung eine aktuelle E-Mail-Adresse 
anzuführen ist, da der gesamte Schriftverkehr im Zuge der Förderungsabwicklung ausschließlich per 
E-Mail erfolgt. 
 

Der Antrag muss jedenfalls vor Beginn der baulichen Maßnahmen bzw. Liefertermin/Lieferungen 
gestellt werden. 
 

Kontakt 
Serviceteam Sanierungsscheck, Tel: 01/31631-264, F: 01/31631-99264  

Infos unter: www.umweltfoerderung.at 

Unsere Gemeinde veranstaltet gemeinsam mit dem OÖ. Energiesparverbandes einen Ener-
gieberatungstag, in dessen Rahmen Sie eine kostenlose Einzelberatung in Anspruch nehmen 
können. 
         am: Dienstag, den 9. April von 09:00 bis 15:00 Uhr 
        im: Gemeindeamt St. Roman 
 
Anmeldung für eine Terminvereinbarung beim Gemeindeamt St. Roman. 
Tel.: 07716 7359 



Heizkostenzuschuss 

Gemeindezeitung  - Ausgabe 1/2013                                                                             Seite 9 

 

Oö. Familienkarte 

Heizkostenzuschuss des Landes OÖ  
Wer wird gefördert?  

Für die Beheizung einer Wohnung – gleichgültig mit welchem Energieträger – wird an sozial bedürf-
tige Personen ein Heizkostenzuschuss gewährt.  

Dieser beträgt 140 Euro bei Unterschreiten der für die soziale Bedürftigkeit festgelegten Einkom-
mensgrenze und 70 Euro bei deren Überschreitung um bis zu maximal 50 Euro.  

Es muss sich bei dieser Wohnung um den Hauptwohnsitz handeln. 
 

Soziale Bedürftigkeit liegt vor, wenn das monatliche Nettoeinkommen aller tatsächlich im Haushalt/
der Wohnung lebenden Personen die Summe der fiktiv anzuwendenden Ausgleichszulagerichtsätze 
für das Jahr 2012 nicht übersteigen.  
 

• Alleinstehende:        837,63 Euro  
• Ehepaare/Lebensgemeinschaften:   1.255,89 Euro  
• pro Kind:        158,31 Euro  
 

Bei Haushaltsgemeinschaft von Eltern(teilen) mit einem erwachsenen, selbsterhaltungsfähi-
gen Kind ist für das "Kind" die für eine alleinstehende Person festgelegte Einkommensgren-
ze anzuwenden. 
 

Die Antragsfrist läuft noch bis 15. April 2013, wobei für sämtliche Anträge die Einkommensver-
hältnisse des Jahres 2012 (bei unregelmäßigem Einkommen bzw. Einkommen von verschiedenen 
Stellen, der Durchschnitt der letzten sechs Monate 2012) auf die festgelegten Einkommensgrenzen 
anzuwenden sind. 
 

Ein Heizkostenzuschuss kann nur jenen Personen gewährt werden, die auch tatsächlich für Heizkos-
ten aufzukommen haben. Demnach ist die Gewährung eines Heizkostenzuschusses an jene Personen 
ausgeschlossen, bei denen vertraglich sichergestellt ist, dass für ihre Heizkosten Dritte aufzukommen 
haben (z.B. im Rahmen eines Übergabevertrags). In diesem Sinne gilt dasselbe für Personen, die ih-
ren Brennstoff aus eigenen Energiequellen abdecken. 
 

Nähere Informationen erhalten Sie am Gemeindeamt oder auf der Homepage des Landes Oö: 
www.land-oberoesterreich.gv.at. 

 
• Im März erhalten Familienkartenbesitzer im Welios in Wels 50 % Ermäßigung 
 

• Mit der Oö. Familienkarte besuchen Sie die Oö. Landesmuseen jeden 1. Sonntag im 
Monat gratis! 

 

• Holen Sie sich einen der coolen und lässigen Rucksäcke für Schule und Freizeit—mit 
der Oö. Familienkarte um nur 15 Euro. 

 

• Mit der Oö. Familienkarte erhalten Familien am 16. und 17. März 2013 um nur  
         35 Euro eine Familien-Tageskarte auf der Tauplitz. 
 



Von den Feuerwehren 

Gemeindezeitung  - Ausgabe 1/2013                                                                           Seite 10 

 

5   (+ 4)76    (- 26)St. Roman

5   (+ 4)10     (- 13)Rain

16 (+ 11)93 (- 65)

4   (+ 3)3     (- 14)Kössldorf

2   (= 0)4      (- 8)Aschenberg

BrandTechnischer

Einsatz

Feuerwehr

5   (+ 4)76    (- 26)St. Roman

5   (+ 4)10     (- 13)Rain

16 (+ 11)93 (- 65)

4   (+ 3)3     (- 14)Kössldorf

2   (= 0)4      (- 8)Aschenberg

BrandTechnischer

Einsatz

Feuerwehr

49

23

12

7

7

Jugend

134

71

14

30

19

Reserve

686505Gesamt

245151St. Roman

135109Rain

13194Kößldorf

137111Aschenberg

GesamtAktivFeuerwehr

49

23

12

7

7

Jugend

134

71

14

30

19

Reserve

686505Gesamt

245151St. Roman

135109Rain

13194Kößldorf

137111Aschenberg

GesamtAktivFeuerwehr

In den letzen Tagen fanden bereits die meisten Vollversammlungen statt. Dabei wurde über 
die umfangreiche Arbeit des abgelaufenen Jahres Bilanz gezogen. Besonderes Augenmerk 
wurde auf die Ausbildung gelegt. So legten 65 Kameraden einen Kurs auf Abschnitts– oder 
Bezirksebene bzw. in der Landesfeuerwehrschule ab. Bei den Vollversammlungen gab es 
auch wieder zahlreiche Ehrungen: 
Bei der FF St. Roman wurden Johann Has, Josef Scheuringer und Peter Scheuringer für ihre 
Arbeit die Verdienstmedaille des Bezirkes 3. Stufe verliehen, für seine 30 jährige Tätigkeit 
als Schriftführer wurde AW Alois Kislinger mit der Bezirksmedaille in 2. Stufe ausgezeich-
net. Der scheidende HBI Johannes Höller wurde für seine 15 jährige Tätigkeit als Pflichtbe-
reichskommandant mit der Ehrennadel in Gold der Gemeinde St. Roman ausgezeichnet. 
Bei der Vollversammlung der FF Kössldorf wurde an den frühren Schriftführer Alois Braid 
die Bezirksmedaille 2.Stufe durch Bezirkskommandant Alfred Deschberger überreicht. 
Bei der FF Rain wurde an die Partnerfeuerwehr Kumreuth für die langjährige Partnerschaft 
eine Urkunde überreicht. 

Einsätze 2012 Mitgliedsstatistik 2012 

Bezirksauszeichnungen für die FF St. Roman 15 Jahre FF-Kommandant FF-St. Romans neue Führung 

Auszeichnungen bei FF Kössldorf Partnerurkunde der FF Rain für FF Kumreuth 
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Aus der Landwirtschaft 
 

Forstpflanzenbestellung  
 

Forstpflanzen können ab sofort bis Ende März telefonisch beim  
 

Waldhelfer Josef Lang (vulgo Grasegger) in Watzing, 
 

Telefon: 07716 / 6316 oder 0676 / 63 71 090, bestellt werden. 

 

Silofoliensammlung  
 
Gesammelt werden Silofolien, Wickelfolien und ähnliches.  
Netze und Schnüre entsorgen Sie am besten über die Restabfalltonne! Diese werden 
nur im „Bedarfsfall“ bei den Sammelstellen übernommen.  
Die Abgabe  ist bei den Sammelstellen kostenlos! 
 

Abgabetermine für die Gemeinde St.Roman: 
 

St.Roman:        Parkplatz Sportzentrum St.Roman 
 

                         Mittwoch, 20. März 2013  
                         von 08:30 bis 11:30 Uhr 
 

Münzkirchen:   Lagerhaus Münzkirchen 
 

                            Montag, 18. März 2013 
                            13:00 bis 16:00 Uhr 
 

Esternberg:      ASZ Vorplatz 
 

                            Dienstag, 19. März 2013 
                            14:00 bis 16:00 Uhr 

 

Obstbaumaktion der Gemeinde St.Roman  
 

Obstbäume prägen nicht nur unser Landschaftsbild, sie sind auch ein wertvoller Beitrag zu einer 
gesunden Ernährung direkt vor der Haustüre und somit ein aktiver Beitrag zum Klimaschutz. 
Das Land OÖ fördert die Neupflanzung auf landwirtschaftlichen Flächen mit € 20,-- je Baum. 
 

Um die richtige Sortenwahl zu Treffen laden wir zu einem Informationsabend mit der Baum-
schule Danninger am  
 

Montag, den 18. März um 19:30 Uhr 
 

ins Gasthaus Widegger, St. Roman ein. 
 
Förderungsrichtlinien des Landes: 
Obstbaumpflanzungen werden nur bei Verwendung regionaltypischer, standortgerechter Sorten 
aus der Liste "Empfehlenswerte Obstsorten Oberösterreichs" auf Halb- oder Hochstamm geför-
dert. Ein Verbissschutz durch Wildschutzzäunung ist vorzusehen. Auf den Rechnungen sind die 
Obstsorten ausdrücklich anzuführen. Da eine Mindestsumme je Antrag vorgegeben ist, führt die 
Gemeinde eine Sammelbestellung durch. Förderung: bis zu 20 Euro pro Obstbaum. 
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Gesunde Gemeinde 

Zeckenschutzimpfung in St.Roman 
 
Auch 2013 bietet der Sanitätsdienst der BH Schärding wieder in der Gemeinde St.Roman  
eine Schutzimpfung gegen Zecken an. 

Die Impfung findet am: 

Dienstag, den 19. März 2013, 

von 13:15 Uhr bis 15:30 Uhr  

im Sitzungssaal der Gemeinde statt. 
 
Anmeldeformulare liegen im Gemeindeamt auf oder stehen auf der Gemeindehomepage zum 
Download zur Verfügung. 
 

Zur Impfung mitzubringen sind: 

• Anmeldeformular - vollständig ausgefüllt  
• Impfkosten in bar - wenn möglich bitte den Betrag genau mitbringen  
• Impfkarte  
 

Empfohlene Impfintervalle: 

Persönliche Einladungen werden NICHT mehr ausgesandt! Jede Bürgerin, jeder Bürger, 
sollte daher selbst seinen Impfstatus anhand der Impfkarte prüfen: 
 

• 1. Teilimpfung - ab dem vollendeten 1. Lebensjahr möglich  
• 2. Teilimpfung - etwa 1-3 Monate nach der 1. Teilimpfung  
• 3. Teilimpfung - 5-12 Monate nach der 2. Teilimpfung  
• 1. Auffrischung - 3 Jahre nach der 3. Teilimpfung  
• weitere Auffrischungen: 

- alle 5 Jahre - für Impflinge bis zum 60. Lebensjahr 
- alle 3 Jahre - für Impflinge ab dem 60. Lebensjahr 

Kosten der Impfung: 

• EUR 13,00 für Personen ab dem vollendeten 16. Lebensjahr  
• EUR 11,00 für Personen vom 15. bis zum vollendeten 16. Lebensjahr  
• EUR 9,20 für Kinder bis zum vollendeten 15. Lebensjahr  
• EUR 3,63 für Impflinge lt. Sonderregelung ab dem 3. unversorgten Kind unter 15 

Jahren 
 
Die Impfkosten sind bei der Impfung BAR zu bezahlen! 
 
Weitere Termine: 
Münzkirchen:     Montag, 08. April 2013, von 13.15 bis 15.30 Uhr am Marktgemeindeamt 



 

„Oberösterreich bewegt sich“ 

 

Regelmäßige Bewegung und körperliche Aktivität gehören zu den wichtigsten Einflussfaktoren 
der Lebensqualität und leisten einen wesentlichen Beitrag zur Aufrechthaltung von Gesundheit 
und Wohlbefinden.  
Durch gezielte Förderung der körperlichen Aktivität lässt sich in jeder Lebensphase der Ent-
wicklung von Krankheiten und Beschwerden entgegenwirken. 
Sport lohnt sich in jedem Alter, lassen Sie Bewegung einen Teil Ihres Lebens werden! 
 

„Bewegung und Wahrnehmung sind der Motor der Entwicklung und gleichzeitig die  
Basis des Lernens.“ 
 

Kinder bewegen sich gern, sie haben Freude daran. Dadurch sam-
meln die Kinder Bewegungserfahrung und entwickeln Sozialkompe-
tenz. Ausreichend Bewegungsreize fördern die Hirnentwicklung in 
hohem Maße und unterstützen in weiterer Folge die Lern– und Kon-
zentrationsfähigkeit. Insbesondere für die körperliche Reifung 
(Knochen, Muskeln, Organe, ...) gilt es, den natürlichen Bewegungs-
drang der Kinder zu erhalten und zu fördern.  
 

Es gibt kein Medikament und keine Maßnahme, die einen vergleichbaren Effekt hat wie 
das körperliche Training. Gäbe es ein solches Medikament mit solch hervorragenden  
Wirkungen und quasi ohne Nebenwirkungen, wäre jeder Arzt angehalten, es zu verschrei-
ben.“ 
 

Durch regelmäßigen Sport können Rückenbeschwerden, Osteopo-
rose, Diabetes, Allergien oder Herz-Kreislauferkrankungen verrin-
gert oder sogar vermieden werden. Eine gesteigerte körperliche 
Aktivität wirkt nicht nur den genannten gesundheitlichen Risiken 
entgegen, sie fördert zugleich die körperliche Fitness und das phy-
sische und mentale Wohlbefinden. Stress kann besser abgebaut 
werden und der Körper findet einen Weg zur effektiveren Entspan-
nung! 
 

Die Gesundheit ist wie das Salz: Man bemerkt es erst, wenn es fehlt! 
 

Muskelschwäche ist die häufigste Ursache für Stürze im fortgeschrittenen Alter. Daher gewinnt 
mit zunehmendem Alter der Erhalt der Kraft und Koordination besonders an Bedeutung. Kräfti-
ge Muskeln schützen Gelenke und Wirbelsäule vor Fehlbelastungen und verstärken die Stütz– 
und Haltefunktion des Knochenbaus. Regelmäßige Bewegung begünstigt in hohem Maße die 
Mobilität und Unabhängigkeit in der späteren Lebensphase. 
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Zumba 
 

Der Frühling steht vor der Tür und jeder möchte seinen Körper, nach der Winterpause, wie-
der Fit machen. Wer Spaß an Latino-Rhythmen und internationaler Musik hat, für den ist 
Zumba genau das richtige um den ganzen Körper mit viel Spaß zu trainieren. 
 

Zumba findet jeden Mittwoch (ab sofort), um 19.00 Uhr im Turnsaal der VS St.Roman  
unter der Leitung von Stockinger Daniela statt. 
Kosten:       für 10 Abende     € 55,— 
 

Der Einstieg ist JEDERZEIT möglich und es ist KEINE Anmeldung erforderlich!  
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Sport  

 

Biathlon Fieber in St.Roman  
 
Knapp an die 40 Teilnehmer und zahlreiche Besucher nahmen am dritten Biathlon am 
27. Jänner 2013 in St.Roman teil. Gemeinsam stellten der Schützenverein St.Roman 
und der Clublaufrad eine Veranstaltung auf die Reihe, die in der Gegend selten ange-
boten wird.  
Die Sportler mussten dabei viermal eine etwa 1,2 km lange Loipe im klassischen Stil 
absolvieren, wobei zwischen den Runden jeweils fünf 
Schuss am Schießstand abgegeben werden muss-
ten. Pro Fehlschuss war eine Strafrunde fällig, die je-
doch mit lautstarker Unterstützung der Zuschauer 
schnell abgespult war.  
Angefeuert von den Zuschauern – auch auf der Stre-
cke – konnte Grömmer Philip aus Andorf mit einer 
Zeit von knapp über 33 Minuten den Sieg vor Schrei-
ner Franz und Hamedinger Markus mit nach Hause 
nehmen.  
Die Teilnehmer am Rennen hatten sichtlich Spaß an der Kombination „Konzentration 
und Ausdauer“ und versicherten die wiederholte Teilnahme im nächsten Jahr. Bei des-
sen Ausrichtung werden sich die beiden Vereine wieder bemühen, den Sportlern als 
auch den Besuchern eine Abwechslung zum sonstigen Breitensport im Winter zu bie-
ten.  
 

Mitteilung: Der Schützenverein wird Ende März 2013 wieder eine Ortsmeisterschaft 
im Zimmergewehrschießen durchführen. 

 

Sauwaldstaffel siegt beim  
Teambiathlon am Großen Arber in Bayern! 

 

Einen überraschenden Erfolg für das Biathlon Team S auwald im 
Hohenzollern Skistation und Biathlonzentrum Arber i m Bayri-
schen Wald, bei dem 54 Teams aus Ostbayern und Ober österreich 
teilnahmen.  
 

Beim Staffelbiathlon „Heat 3“ am  
23. Februar 2013 konnte sich die  
4-Mann Staffel aus dem Sauwald gegen 
die zumeist deutsche Konkurrenz durch 
setzen.  
Jeder Starter musste drei Skating- 
runden mit ca. 700 Meter laufen sowie 
zwei Schießeinlagen mit 5 Schuss, 
liegend absolvieren. Der Startläufer 
Martin Haas konnte nach dem ersten Schießen die Füh rung über-
nehmen. Diese wurde von Joachim Heger, Fabian Heger  und Franz 
Schreiner (Esternberg) nicht mehr abgegeben. Mit nu r einem 
Schießfehler bei 40 Schüssen und einer Laufzeit von  37,31.4 
Minuten für 8,4 km ging der Sieg an das TEAM Sauwal d.  



 

Landesmeister  
 

Am Samstag, 26. Jänner 2013 veranstaltete der OÖ. Leichtath-
letikverband die Landesmeisterschaften 2013 in den Klassen 
U18 und U20 in der Tips Arena in Linz. 
 

Lauftalent Fabian Heger aus St.Roman, Penzingerdorf, welcher 
für die Su IGLA long life startete, konnte Erfolge im Einzel und 
im Team verzeichnen.  
 
In der Klasse U20 erreichte Fabian den 1. Rang in einer Zeit von 
9:32,45 Minuten und wurde somit Landesmeister. Auch mit dem 
Team war er siegreich. 
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Sportzentrum 

 

Landesauszeichnung 
Verdienstmedaille des Landes an  

Rudolf Baminger verliehen. 
 

Bei einem Festakt im Landhaus wurde an den langjäh-
rigen Obmann des Pensionistenverbandes Rudolf  
Baminger für seine ehrenamtlichen Tätigkeiten diese 
hohe Auszeichnung durch Landeshauptmannstellver-
treter Josef Ackerl übergeben. 

 
Der Gemeindevorstand beschloss die Vergabe folgender 
Gewerke an den Bestbieter: 
 

Fliesen (Material):        Fa. Kasberger, St.Florian 
 

Vollwärmeschutz:         Fa. Alpine, Taufkirchen/Pram 
 

Pflaster (Material):       Fa. Kasberger, St.Florian 
 



Dies und Das 
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ERSTE-HILFE KURS DES BAUERNBUNDES 
 
Rasche und vor allem richtige Erste Hilfe kann 
nach einem Unfall Leben retten.  
Im Erste-Hilfe Kurs des Roten Kreuzes, der von 
den Bäuerinnen aus St.Roman organisiert wurde, 
konnten die Teilnehmerinnen ihre Kenntnisse auf-
frischen. Von Elisabeth Großfurtner wurde ihnen 
fachkundig und anschaulich erklärt, welche Erste-
Hilfe-Maßnahmen wann zu setzen sind.  
Nach 16 Stunden Bandagieren, stabiler Seitenlage 
und Herzkreislaufmassage wurde der Kurs von den 
Teilnehmerinnen erfolgreich abgeschlossen. 

 

 

Landlerhilfe sucht dringend Zivildiener  

für einen Einsatz am Stützpunkt in Linz oder  
in den Landlerdörfern in Rumänien und der Ukraine 

 

Der Verein „Eine Welt – OÖ. Landlerhilfe“ sucht für den Einsatz am Stützpunkt in Linz ab Mai 2013 ei-
nen Zivildiener. Wenn Sie freundlich, teamfähig, karitativ veranlagt sind, über Computerkenntnisse verfü-
gen und einmal bei einer humanitären Organisation mitarbeiten wollen, dann sind Sie bei uns richtig. 
 

Weiters sucht der Verein für seine Einsatzstellen in den Landlerdörfern in Rumänien und der Ukraine für 
die kommenden Jahre Auslandszivildiener für einen 12-monatigen Einsatz. Derzeit sind ab Sommer 2013 
zwei Plätze in Königsfeld in den ukrainischen Waldkarpaten frei. Die wesentlichsten Aufgaben sind die 
Assistenz im Deutschunterricht an den örtlichen Grundschulen, die außerschulische Betreuung von Kin-
dern und Jugendlichen in Schulinternaten, Abwicklung von Hilfsprojekten, sowie die Altenhilfe bzw. 
Hauskrankenpflege.  
Über 60 bisher tätige Zivis waren mit ihrem Einsatz sehr zufrieden und konnten in dieser Zeit  wichtige 
Sprachkenntnisse erwerben bzw. wertvolle Lebenserfahrungen gewinnen.  
 

Interessenten können sich auf der Homepage www.landlerhilfe.at informieren und auch mit 
bisherigen Zivis Kontakt aufnehmen bzw. erhalten gerne Infos unter 0732 / 605020.  

 
Medaillenregen für Schnapskönig  

Josef Widegger! 
 
Groß abräumen konnte Josef Widegger aus Ebertsberg 
bei der heurigen Direktvermarktermesse in Wieselburg. 
Er schickte mehrere Schnäpse zur Bewertung ein und 
konnte eine Gold-, eine Silber– und zwei Bronzeme-
daillen mit nach Hause nehmen.  
Besonders überzeugt hat die Jury     sein Himbeergeist, 
der mit Gold ausgezeichnet wurde. 



 

Einladung zum Krafttag für pflegende Angehörige 
 

am Donnerstag, 
 

16. Mai 2013 
 

um 19.00 Uhr 
 

im Bezirksalten– und Pflegeheim Schärding 
 

Vortrag von Herrn Helmut Lehner zum Thema „Demenz - Leben in einer anderen Welt“  
 

und „Humoriges von Mundartdichter Herrn Bürgermeister Karl Pumberger-Kasper“ 
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Warnung vor gefälschten E-Mails 
 

Der OÖ. Gemeindebund warnt vor gefälschten E-Mails mit dem Betreff „Finanzamt“, die 
im Namen der deutschen Steuerverwaltung versendet werden. Die Mails haben eine zip-
Datei im Anhang, in welcher eine exe-Anwendung zum Vorschein kommt. Bitte diese exe-
Datei keinesfalls öffnen und das Mail sofort löschen! 
 

Es wurde bereits die Kriminalpolizei sowie das Finanzamt Linz davon in Kenntnis gesetzt. 
Sobald es dazu nähere Informationen gibt, werden wir diese wieder weiterleiten. 

 

Landespolizeidirektion - Aufnahme von Lehrlingen  
 

Bei der Landespolizeidirektion OÖ gelangen mit Dienstort Linz 10 Ausbildungsplätze im  Lehrberuf 
Verwaltungsassistent(inn)en mit 1. August 2013 zur Besetzung.  
 

Beschäftigungsausmaß: Vollbeschäftigung 
Lehrlingsentschädigung: € 457,57 im 1. Lehrjahr 
Die Lehrzeit beträgt 3 Jahre und endet mit der Lehrabschlussprüfung 
Im Anschluss an die Behaltefrist besteht kein Anspruch auf Weiterbeschäftigung. 

 

Bewerbungsunterlagen wären bis spätestens 30. April 2013 an die Landespolizeidirektion OÖ., Personal-
abteilung, Gruberstraße 35, 4021 Linz, einzubringen oder per Email LPD-O-PA@polizei.gv.at zu über-
mitteln und haben Folgendes zu enthalten: 
 

• Bewerbungsschreiben 
• Lebenslauf 
• Foto 
• Staatsbürgerschaftsnachweis (Kopie) 
• Geburtsurkunde (Kopie) 
• Jahreszeugnis der 8. Schulstufe sowie zusätzlich das letzte aktuelle Jahres– oder Semesterzeugnis 

(Kopie) 
 

Die Originale dieser Urkunden sind beim Vorstellungsgespräch mitzubringen. 
Aufnahmeverfahren—Eignungstest sowie Bewerbungsgespräch  - werden im Mai und Juni 2013 erfolgen. 

 

Voraussetzungen:  
• Österreichische Staatsbürgerschaft 
• Abschluss des 9. Pflichtschuljahres 
• Volle Handlungsfähigkeit 
• Persönliche und fachliche Eignung 
• Beherrschung der deutschen Sprache in Wort 
          und Schrift 

Anforderungen: 
• Gute EDV Grundkenntnisse 
• Einsatz– und Lernbereitschaft 
• Merkfähigkeit und Genauigkeit 
• Kontaktfreudigkeit und gute  
          Umgangsformen 
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TMK St.Roman—Esternberg  
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20.00 Uhr, VS-Turnsaal 

Sonntag, 24. März 2013Sonntag, 24. März 2013Sonntag, 24. März 2013Sonntag, 24. März 2013    
EsternbergEsternbergEsternbergEsternberg    

Samstag, 23. März 2013Samstag, 23. März 2013Samstag, 23. März 2013Samstag, 23. März 2013    
St.RomanSt.RomanSt.RomanSt.Roman    

 

20.00 Uhr, HS-Turnsaal 

 

 

Verleihung-Jungmusikerleistungsabzeichen 
 
Auch ich als Bürgermeister möchte seitens der Gemeinde unseren Jungmusikern noch 
einmal recht herzlich zu den Auszeichnungen gratulieren. Es ist schön zu sehen, dass 
unsere Jugend noch an einer guten musikalischen Ausbildung interessiert ist. Die Jung-
musiker-Leistungsabzeichen wurden im Rahmen ei-
nes Festaktes im Riedauer Pramtalsaal kürzlich im 
Beisein zahlreicher Ehrengäste überreicht. 
 

Das Leistungsabzeichen in Bronze erhielten:  
Clara Ortner, Esternberg (ausgezeichneter Erfolg) 
und Michael Haas, St. Roman.  
Das Leistungsabzeichen in Silber wurde an Gudrun 
Ortner (ausgezeichneter Erfolg) und Stefanie Ha-
gen, beide Esternberg, sowie an Christina Kislinger 
und Fabian Lautner, beide St. Roman, überreicht. 

 

„Fanreise nach Holland“ 
 

Fahrt zum Welt-Musik-Wettbewerb nach Kerkrade  mit der Musikkapelle St. Roman/
Esternberg vom 19. bis 21. Juli 2013. 
Da unsere Musikkapelle an diesem Wettbewerb teilnimmt, hat sich das Reisebüro Leidinger 
dazu entschlossen für alle Fan´s oder Familienmitgliedern, die bei dieser Veranstaltung ger-
ne dabei sein möchten, diese Fahrt zu organisieren. Der Preis  beträt € 235,—. Alle Interes-
senten können sich ab sofort  bei der Firma Leidinger, Tel.: 07716 / 6340 anmelden. 
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Ärztenotdienst 

Datum Diensthabender Arzt Telefonnr.: 

Sa. 16.03.— So. 17.03. Dr. Popp Johanna, Freinberg 07713 8555 

Sa. 23.03.— So. 24.03. Dr. Grünberger Heinrich, Schardenberg 07713 6262 

Sa. 30.03.— So. 31.03. Dr. Fickl Maria, St.Roman 07716 6577 

Mo. 01. 04. Dr. Wimmer Christian, Esternberg 07714 6615 

Sa. 06.04.— So. 07.04. Dr. Wimmer Christian, Esternberg 07714 6615 

Sa. 13.04.— So. 14.04. Dr. Grünberger Heinrich, Schardenberg 07713 6262 

Sa. 20.04.— So. 21.04. Dr. Kastlunger Melanie, Münzkirchen 07716 7500 

Sa. 27.04.— So. 28.04. Dr. Grünberger Christian, Münzkirchen 07716 7209 

Mi. 01.05. Dr. Wimmer Christian, Esternberg 07714 6615 

Sa. 04.05.— So. 05.05. Dr. Fickl Maria, St.Roman 07716 6577 

Do. 09.05. Dr. Wimmer Christian, Esternberg 07714 6615 

Sa. 11.05.— So. 12.05. Dr. Grünberger Christian, Münzkirchen 07716 7209 

Sa. 18.05.— So. 19.05. Dr. Popp Johanna, Freinberg 07713 8555 
 

Die aktuellen Diensthabenden Ärzte an den Wochentagen sind auch auf der Gemeindehome-
page unter   www.st-roman.at   abrufbar. 

Urlaub Ärzte 
Dr. Fickl Maria Dr. Grünberger 

Christian 
Dr. Kastlunger 
Melanie 

Dr. Wimmer 
Christian 

Dr. Grünberger 
Heinrich 

Dr. Popp 
Johanna 

10.03.—24.03. 25.03.— 02.04. 23.03.— 02.04. 30.05.—15.06. 02.04.2013 16.04.—21.04. 

16.06.—30.06. 20.05.—26.05. 29.05.—02.06.  09.05.—12.05. 31.05.—02.06. 

Sprechtag Notar 
 

Notar Mag. Hubert Breitwieser vom Notari-
at Engelhartszell hält jeden 2. Dienstag im 

Monat von 13 h 00 bis 14 h 00 einen 
Sprechtag im Gemeindeamt St.Roman ab. 

 

Die nächsten Termine: 
 
      09. April 2013       14. Mai 2013 

 

Defibrillator 
Für Notfälle steht beim Eingang der 
Raiffeisenbank ein Defibrillator zur Verfü-
gung. Dieses Gerät ist ganz einfach zu be-
dienen und kann Leben retten. Um die 
Scheu vor dem Gerät abzulegen, wäre ein 
gelegentliches Training von Vorteil. Es 
sind daher alle Vereine und Organisatio-
nen eingeladen Übungen durchzuführen. 
 
Infos beim Gemeindeamt: 07716 7359 
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Veranstaltungskalender 

Datum Veranstaltung Ort Beginn

Sa. 23. März Frühjahrskonzert der TMK St.Roman/Esternberg
Turnsaal der 
Volksschule

20:00

So. 24. März Frühjahrskonzert der TMK St.Roman/Esternberg
Turnsaal der HS 

Esternberg
20:00

So. 24. März 
Palmsonntag mit Palmprozession;   Festzugaufstellung 
und Palmweihe um 09:00 Uhr beim GH Friedlwirt

Pfarrkirche 9:15

So. 31. März "Osterhase zum Anfassen" Pfarrhofgarten 10:15

So. 31. März Ostertanz der JVP-Ortsgruppe GH Friedl-Wirt 20:00

Di. 02. April Kegelabend der FF-Kössldorf GH Friedl-Wirt 19:30

Sa. 13. April Jahreshauptversammlung der Sektion Beachvolleyball GH Scherrerwirt 20:00

So. 14. April Rad Total im Donautal 10:00

So. 21. April
100-Jahr-Feier der Imker-Ortsgruppe, Festgottesdienst in 
der Pfarrkirche anschließend Festakt im GH Scherrerwirt

Pfarrkirche 8:30

Di. 16. April Bezirkskegelmeisterschaft des Seniorenbundes Riedau GH Friedl-Wirt

Do. 25. April
Wallfahrt des Seniorenbundes zur Wallfahrtskirche Maria 
Bogenberg in Bayern

Pendlerparkplatz 7:30

Fr. 26. April Frühjahrsübung der Feuerwehren Aschenberg 19:00

So. 28. April Mostkost mit Siegerehrung der Blumenschmuckaktion 13:00

Mi. 01. Mai Anbetungstag der Pfarre St.Roman Pfarrkirche 8:00

Sa. 04. Mai
Florianimesse der Freiwilligen Feuerwehren von 
St.Roman; Festzugaufstellung um 18:45 Uhr beim 
Friedlwirt  

Pfarrkirche 19:00

So. 05. Mai
Erstkommunion der Pfarre St.Roman 
(Festzugsaufstellung beim Friedl-Wirt um 09:00 Uhr)

Pfarrkirche 9:15

Do. 09. Mai Christi Himmelfahrt Pfarrkirche 9:15

Do. 09. Mai Maiprozession Pfarrkirche 14:30

Abfallplaner 

Papiertonne Gelber Sack Restmüll Ort Restmüll Ort Restm üll Land
3 Wochen 6 Wochen 6 Wochen

Di. 23. April Di. 02. April Mi. 13. März Mi. 13. März Di. 02. April
Di. 18. Juni Di. 14. Mai Di. 02. April Mi. 24. April Di. 14. Mai

Di. 25. Juni Mi. 24. April Mi. 05. Juni Di. 25. Juni
Di. 14. Mai

Biosack 
Da der Termin für die Abholung der Biosäcke umgestellt wurde, ist der Biosack in Zukunft 
jeden Donnerstag, ab 7:30 Uhr bereit zu stellen. (Bei Feiertagen am nächsten Werktag bereit-
stellen!) 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 31. Mai 2013 


